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Durch die Treffer von Nina Jetzkewitz (9.), Sandra

Gerlach (23. und 24.) sowie Therese Wagner (33.)

gegen die Frauendes SC Hemmingen-Westerfeld

bereits beim Pausenpfiff im Heimspiel der Bezirksliga 4:0

gegen HSC Blau-Weiß Tündern II vor. Am Spielstand

sollte sich bis zum Schlusspfiff nichts mehr ändern. "Wir

haben in der ersten Halbzeit stark gespielt und wollten

das auch mit in die zweite Halbzeit nehmen, aber das ist

uns nicht gelungen", lautet die Spielbilanz von SC-

Trainer Marcus Slowi. In den zweiten 45 Spielminuten

sei das nur noch ein Sommerkick gewesen. "Aber

insgesamt war das in Ordnung."SC Hemmingen-

Westerfeld: Vanessa Fünfstück, Maria-Fabienne

Thormann, Johanna Rosenbusch (83. Patricia Barz),

Nina Jetzkewitz, Desiree Othersen, Theresa Wagner,

Anne Hoffmann (69. Ines Heuer), Alexandra Pape,

Sandra Gerlach, Nadine Schneider, Charlotte Gerloff (69. Antonia-Sophie Schröder)Der FC Ruthe setzte sich 5:1 (3:1)

gegen den SC Völksen durch. Das frühe 1:0 (7.) durch Tarja Fuhrberg glich der Gast wenig danach aus (11.), doch bis zur

Pause legten Melina Wehrspohn (14.) und Lara Elmdust (43.) den Grundstein für den späteren Erfolg. Lara Elmdust (65.)

und Melina Wehrspon (87.) sorgten für das 5:1. Aber dieser Sieg, der hätte weitaus höher ausfallen können, ist teuer erkauft,

denn mit Tarja Fuhrberg und Marie Banaszak haben sich zwei FCerinnen schwer verletzt, sie werden womöglich länger

ausfallen. "Weil die Völksener nach dem 4:1 nur noch getreten haben, das war Körperverletzung", ist FC-Trainer Gerhard

Prystawek außer sich. "Leider hat der Schiedsrichter nicht entsprechend durchgegriffen.FC Ruthe: Ramona Prystawek,

Nadine Hentze, Valentina Gräflich (70. Janine Schmitz), Dana-Maria Meseberg, Marie Banaszak (63. Luca Krewer), Lara

Elmdust, Anne Titze, Sina Kuschnereit, Melina Wehrspohn, Pauline Bauer, Tarja Fuhrberg (70. Jill Hornbostel)

Therese Wagner (Bildmitte) vom SC Hemmingen-Westerfeld

behauptet den Ball gegen ihre Gegnerin aus Tündern. 
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